
 

Einfegnung der Alpe. 
In ähnlicher dramatifch lebendiger Darftellung geht auch die Himmelfahrt Chrifti

vor fih. Nach der Einfegnung des Priefters fteigt der Exlöfer von Engeln umgeben unter

DOrgel- und Glodenjchall zun Höhe, während ihn von oben herabjchwebende Engel mit

brennenden Kerzen entgegenfommen. In früherer Zeit wırden in der Meraner Gegend,

nachdem Chriftus in der Öffnung an der Dede verfchtwunden war, aus derjelben Kaftanien,

Nüffe, Hpfel, Oblaten und brennendes Werg herabgeworfen, welche geweihte Sachen

befonders von den Kindern mit Eifer erhafcht und als wunderkräftig lange Zeit aufbe-

wahrt wurden.

Das Lieblichfte der firchlichen Sommerfefte ift jedoch das Frohnleichnamzsfeit auf

dem Lande, befonders wenn fich ein blauer Himmel wie ein Riefenbaldacdhin über Thal

und Höhen fpannt. Der lange Zug der Beter mit den bunten wehenden Fahnen umd

befrängten Heiligenbildern, die von Jungfrauen getragen werden, die maleriichen Schüben-

trachten, die weißgefleideten Kinder, die das Sanctiffimum begleiten, die ernften Männer

und Weiber, die den Zug jchlieen, diefe ganze Staffage Hineingeftellt in die grünen


